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Montag den 17 . April

Hagesneuigkeiten .
Baden .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬

er rzog haben mit Allerhöchster Staats¬
ministerialentschließung vom 8 . April 1899

gnädigst geruht , den Landwirth Georg Frank
in Pforzheim zum Oekonomieratd zu ernennen .

Karlsruhe , 15 . April . Hofamtlich ist
bisher nur die Ankunft des Königs Oskar
von Schweden und Norwegen bekannt

gegeben und auch diese nur mittelbar durch die
Verlegung der „ Tannhäuser " - Vorstellung auf
Freitag den 21 . d . M . Die Nachricht von der
Ankunft des Kaisers zur Wiederholung der
ihm so lieb gewordenen Auerhahnjagd auf dem
Kaltenbronn ist amtlich noch nicht bestätigt .
Möglicherweise treffen die beiden Monarchen
hier noch zusammen . Die Jagden werden durch
Hosjägermeister v . Schilling vorbereitet , den
der Kaiser dafür wiederholt auszeichnete . Dies¬
mal scheinen die Witterungsverhältnisse günstig
werden zu wollen . Von der Jagd würde nach
der bisherigen Annahme der Kaiser zur Erst¬
aufführung des „Bärenhäuter " am 27 . April
hier anwesend sein. Da auch der Componist
des Werkes , Siegfried Wagner , erwartet
wird , so würde sich diese Vorstellung zu einem
seltenen Anziehungsabend gestalten .

Karlsruhe , 15 . April . Die Erste
Kammer nahm einstimmig dasAusführungs -
gefetz zum Bürgerlichen Gesetzbuch
unter Zulassung eines Stammgutreservefonds
an, sodann en bloe das Pfarrdotations -
gesetz .

* Karlsruhe , 16 . April . Etwa zehn
Richter gedenken vor dem Jahre i960 in den
Ruhestand zu treten .

Karlsruhe , 14 . April . Nach dem Vor¬
anschlagsentwurf für das Jahr 1899 beläuft
sich der ungedeckte Gemcindeaufwand auf
1442 315 Mk . Zur Deckung desselben ist die
Erhebung einer Umlage von 45 Pfg . erforderlich .
Beim Bürgerausfchusse soll ein bezüglicher An¬
trag gestellt werden .

8 . Pforzheim , 17 . April . Vergangenen
Sonntag Abend '„ II Uhr wurde unsere frei¬

willige Feuerwehr alarmirt . In dem an der
Landstraße zwischen Neustadt und Brötzingen
gelegenen 2 '; ftöckigen Wohnhaus des Uhrmachers
Jakob Bürk war Feuer ousgebrochen . Der
Dachstuhl , die Spcicherräume und Mansarden
brannten ab . Entstehnngsursache unbekannt . Das
anstoßende Wohnhaus der Wittwe Lippold
wurde noch etwas beschädigt . — In Eutingen
hat ein Knabe von IO Jahren am letzten
Samstag Nachmittag einen auf der Gemeindc -
wiese aufgebauten , dem Oekonom Bittet gehörigen
Strohschober angezündet . Die 90 Ztr . Stroh ,
welche gelagert , verbrannten theils , theils wurden
sie cingewässerl , so daß sic noch zu Dung zu ver¬
wenden sind.

* Bretten , 17 . April . Ein wegen mehr¬
facher Diebstähle verhafteter Verbrecher , der von
hier zur Aburtheilung nach Pforzheim trons -

portirt werden sollte , sprang während der Fahrt
zwischen Oetighcim und Mühlacker ans dem

Wagen und floh . Obgleich der ihn begleitende
Gendarm sofort die Verfolgung aufnahm , gelang
cs dem Verbrecher , der übrigens wegen in Frei¬
burg begangenen Uebelthaten eine längere Zucht¬
hausstrafe äbznsitzen hat , zu entkommen .

* Baden - Baden , 16 . April . Unsere herr¬
liche Schwarzwald - Bäderftadr prangt zur Zeit
im prächtigsten Blüthenschmuck . Ueberall , wohin
das Auge blickt , hat der Frühling seinen Ein¬

zug gehalten und mit vollen Zügen athmet man
den herrlichen Tannenduft der , unsere Stadt
umgebenden und sie zugleich schützenden Wälder .
Die Knranlagen , aut deren Instandsetzung und
Pflege man hier , wie allgemein anerkannt wird ,
die größte Sorgfalt verwendet , stehen in Blüthe .
Seit der Eröffnung der Saison am 1 . April
finden täglich 2 Konzerte und zwar Nachmittags
3 Uhr und Abends 8 Uhr statt . Vom 1 . Mai
ab wird das Orchester auch wieder Morgens
von 7 — 8 Uhr konzertiren . Die amtliche
Fremdenliste weist heute die Zahl von 8387
Fremden und Kurgästen auf .

* Lahr , 16 . April . Herr Amtmann I) r.
Holderer aus Lahr , welcher die erste deutsche
Durchquerung Asiens zu wissenschaftlichen
Zwecken ausgeiübrt hatte , erhielt das Ritter¬
kreuz erster Klasse des Zähringer Löwen mit

!rt«rückung»aebühr per vtergcspaUcne
Zctlc » Pf . Inserate erbittet man bt»

spätesten » ro Uhr Bormittag ».

Eichenlaub und wurde dieser Tage vom Groß¬
herzog in Audienz empfangen .

Osten bürg , 15 . April . In der gestrigen
Verhandlung verurtheilte das Schwurgericht den
21 Jahre alten Fabrikarbeiter Landolin
Hock von Schonach wegen Ermordung der
22jährigcn Dienstmagd Jost zum Tode . Die
Oeffentlichkeit war während der Zeugenver¬
nehmung ausgeschlossen . Wegen Diebstahls —
der Angeklagte hatte 10 Pfg . aus der Wohnung
mitgenommen — wurde er außerdem zu 111 Jahren
Zuchthaus und Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte verurtheilt .

* Offenburg , 16 . April . Ein merk¬
würdiges Zusammentreffen verzeichnen die hiesigen
Blätter . Zwei Tage vor der am Freitag er¬
folgten Verurtheilung des 21 Jahre alten
Mörders Landolin Hock von Schonach zum
Tode , wurde seine Mutter von ihrem 14 . Kinde
entbunden .

* Badenweiler , 17 . April . DieAnkunft
der Königin von Holland und ihrer
Mutter , der Königin - Wittwe Emma ,
ist auf Dienstag den 18. April angesagt worden .

Deutsches Reich .
* Berlin , 15 . April . Die „Norddeutsche

Allgemeine Zeitung " schreibt : Die „Braun¬
schweiger Neuesten Nachrichten " versuchen ihre
bereits als dreiste Erfindung gekennzeichneten
Angaben über eine angebliche Äeußerung Sr .
Majestät des Kaisers und Königs aufrecht¬
zuerhalten , indem sie den Major a . D . und
königlichen Kammerherrn Götz von Olenhusen
als Gewährsmann namhaft machen . Wir
wiederholen den „Braunschweigcr Neuesten Nach¬
richten " , daß die Behauptung , Se . Majestät der
Kaiser habe unter irgend welchen Umständen
ein Bedauern über die Annexion Hannovers
ausgcdrückt , erlogen ist."

* Berlin , 16 . April . Die zahlreich be¬
suchte Versammlung des Vorstandes des Alt¬
deutschen Verbandes hat in ihrer heutigen
Sitzung die folgende , von dem Grafen Armin -
Muskau und vr . Reismann - Grone vorgeschlagene
Erklärung einstimmig angenommen : Der Vor¬
stand begrüßt mit Genugthuung die am 14 . April
im Reichstage abgegebene Erklärung des

Icuikketon . 11 )

Herzenskämpfe .
Erzählung auL dcn BcfrciungSkricgcn

von Gustav Lange .

(Fortsetzung .)
Wettermann rief schnell einen Chirurgen

herbei , die reichlich zu thun hatten , denn die
Deutschen hatten tüchtig eingehaucn und es hatte
gefährliche Schrammen gegeben. Der Chirurg
untersuchte auf wiederholte Bitten die Wunden
des Sergeanten . Die Verwundung war glück¬
licherweise keine gefährliche , und als dem Ver¬
wundeten erst ejn Verband angelegt und ihm
etwas Branntwein cingeflößt worden war , da
schlug , er die Augen auf . AIS sein matter Blick
auf Westermann fiel , den er erkannte , lächelte
er freundlich .

„ Wo sind meine Kameraden ?" fragte er leise.
„Tod , verwundet oder gefangen , wie es im

wechselnden Kriegsglück zu geschehen pflegt, "
antwortete Westermann , doch der Sergeant hatte
diese Worte schon nicht mehr vernommen , wie
zum Schlummer waren die Augen wieder zu¬
gefallen .

Was war mit dem Verwundete » zu thun ?
— ie>e Frage , legte sich Westermann vor . Er

überlegte lange hin und her , der Gedanke , ihn
gleich den Anderen seinem Schicksal zu überlassen ,
gewann nur wenig Raum bei ihm , seil er dcn
Charakter dieses Mannes bei seiner Verurtheilung
kennen gelernt hatte , da schien es ihm ein Un¬
recht, ihn seinem Schicksal zu überlassen . Kurz
entschlossen begab er sich endlich zu seinem Ritt¬
meister und bat um die Erlaubniß , für dcn ver¬
wundeten Sergeanten einen besonderen Wagen
aus dem nächsten Orte holen zu dürfen , um ihn
nach dem Zollhause zu fahren und ihn in die

Pflege Josefinens zu geben . ES war dies ein

schwerer Entschluß sür Westermann , denn er
hatte die beim ersten Zusammentreffen zu der

Zöllnerstochter gefaßte tiefe Zuneigung noch
nicht völlig aus seinem .Herzen zu reißen vermocht ;
er war überzeugt , wenn er den Sergeanten in
das Zollhaus brachte , damit der Liebe dieser
beiden jungen Leute nur Vorschub zu leisten ,
während er selber jeder Hoffnung entsagen
mußte , es war ein schwerer Herzcnskampf für
ihn — die Nächstenliebe trug dcn Sieg davon .

Auch der Rittmeister machte Einwände ,
einen einzigen der Feinde so zu begünstigen , als
ihm Wcftermann die Treue dieses Mannes und
sein heldenmüthiges Benehmen geschildert hatte ,
da gab er seine Einwilligung . Westermann
eilte nun wieder zu dem Verwundeten zurück,
der noch immer mit geschlossenen Augen balag ;

fürsorglich holte er einige der zerstreut umher -
liegende Kleidungsstücke herbei und bettete den
Sergeanten darauf , damit sich nicht durch das
Liegen auf der kalten Erde die Verwundung
verschlimmere , dann begab er sich auf die Suche
nach einem Wagen .

Das Glück war Westermann günstig gewesen,
cs war ihm gelungen , bald einen Bauern zu
treffen , der sich nach einigem Zureden und mit
der Aussicht auf eine Belohnung bewegen ließ ,
den Verwundeten nach dem Zollhause zu fahren .

Als Westermann nach Verlauf einer Stunde
auf den Schauplatz des Gefechts zurückkehrte ,
da fand er nur noch wenige seiner Kamerahen
vor , die damit beschäftigt waren , die Gefallenen
in die Grube , die kurz vorher von dcn Fran¬
zosen aufgeworfen worden war , um die Ge¬
richteten aufzunehmen , zu begraben . Das Re¬
giment war weiter geritten , um die übrigen
Gefangenen zu befreien , die Westermann in der
Kirche verlassen hatte . Der Platz selbst wies
noch deutlich die Spuren des Kampfes auf
und auch der Sergeant ruhte noch dort , wo ihn
Westermann verlassen hatte . Er wurde nun
auf dcn Wagen gebettet und fort ging es nach
dem Zollhause . —

Nach zweistündiger Fahrt gelangten sic am
Zollhause bei der Brücke zu Tressein an . Jo -
sesine , die durch das Fenster das Herannahen



Staatssekretärs v . Bülow , das; die Reichs¬
regierung die Aufrechterhaltung der vertrags¬
mäßigen Rechte Deutschlands auf Samoa als
nationale Ehrensache empfinde und diese nicht
verkürzen lassen werde . Der Vorstand wird
nach wie vor kräftigst jede Reichspolitik unter¬
stützen, d'ic diese deutschen Rechte und Interessen
mit Stetigkeit und Festigkeit vertritt und die
die deutsche Wehrkraft zur See in den Stand
setzt , solche voll zu schützen .

Greifswald , 15 . April . In Gremersdorf
bei Grimmen ist der Liehstall eines Hotelbesitzers
niedergebrannt . Kei dem Brande find
4 Menschen um ' s Leben gekommen . Auch
viel Vieh ist verbrannt . Man vermulhet Brand¬
stiftung .

* Bremen , 16 . April . Bösmann 's tele¬
graphisches Büreau " erfährt : Ueber den von
englischen Zeitungen gemeldeten Ankauf englischer
Dampfer in Singapore durch deutsche Dampfer -
gesellschaften ist hier nichts bekannt .

* Darmstadt , 16 . April . Heute Vor¬
mittag fand hier eine zahlreich besuchte Ver¬
sammlung statt , in welcher die Konstiluirung
eines hessischen Landesverbandes des
deutschen Flottcnvereins vollzogen wurde .
Nach einer längeren mit Beifall aufgenommenen
Rede des Sekretärs des deutschen Flotten¬
vereins Herrn Viktor Schwcinburg -Berlin wurde
Fabrikant Willy Merck - Darmstadt zum Vor¬
sitzenden des Landesausschusses gewählt . Letzterer
theilte mit , daß der Großherzog sich bereit
erklärt habe , das Protektorat über den Landes¬
verband zu übernehmen und dem Kaiser persönlich
von der Bildung des Verbandes Kcnntniß zu
geben . Nach Erledigung einiger geschäftlichen
Angelegenheiten wurde die Versammlung mit
einem dreifachen Hoch auf den Kaiser und
Großherzog geschlossen .

'.
Belgien .

* Charlerois , 17. April . Die nationale
Vereinigung der Grubenarbeiter beschloß
heute , einen allgemeinen Ausstand in den
4 Kohlenzechen Belgiens für morgen zu prokla¬
mier ; . Der Verein der Grubenarbeiter von
Charlerois hat beschlossen , am I . Mai in den
Ausstand zu treten . Die Grubenarbeiter ver¬
langen 20Ligc Lohnerhöhung .

England . i
* London , 17 . April . Die englische

Regierung hat anerkannt , daß die Deutschen
auf Samoa wegen strafbarer Handlungen nur
von den deutschen gesetzmäßigen Ge¬
richten verfolgt werden können . Die
britischen Behörden , welche die Festnahme des
deutschen Hufnagel veranlaßt haben , sind tele¬
graphisch angewiesen , denselben dem Komman¬
danten des Kreuzers „Falke "- zur Verfügung
zu stellen ;. falls nicht schon inzwischen
die Unschuld des Verhafteten außer allem
Zweifel gestellt , wird das Verfahren vom
deutschen .Konsulargericht nach Eintreffen der
Oberkommission in Samoa statifinden : _

Spanien .
* Madrid , 16 . April . Die Konstituirung

des Bureaus für die heutigen Wahlen zur
Deputiere nka innrer ist bisher ohne irgend
welchen Zwischenfall vor sich gegangen . Es
herrscht vollkommene Ruhe in der Stadt , die
ihr gewöhnliches Aussehen hat . Die Wahl¬
betheiligung ist eine schwache .

* Madrid , 16 . April . Wie crn Telegramm
des Generals Rios meldet , hat General OtiS
zwei spanischen Offizieren , welche ein Schreiben
Rios ' an Aguinaldo Überbringer ! sollen , in
welchem die Freilassung der spanischen Gefangenen
erbeten wird , freies Gebiet gewährt . General
Otis machte sich anheischig , 1500 gefangene
Tagalen gegen die Spanier auszutauschen .

Italien
* Rom , 15 . April . Der Papst wohnte

heute in der St . Peterskirche dem Gottesdienst
zur Feier des Jahrestages der Krönung bei.
Eine gewaltige Menschenmenge , darunter auch
viele Fremde , strömte seit dem frühen Morgen
zum Dome ; auf dem Petersplatze hielten könig¬
liche italienische Truppen die Ordnung aufrecht .
Die feierliche Handlung begann um ',11 Uhr .
Unter Vorantrittt der Prälaten , Bischöfe und
Kordinäle stieg der Papst aus den Gemächern
des Vatikans in die Sakramentskapelle hinab ;
als der Papst , angethan mit der Tiara und
den päpstlichen Insignien , und umgeben von
Fächerwedeln unter einem Baldachin auf einem
Sessel getragen im Hauptschiff erschien , wurde
er mit lauten Kundgebungen begrüßt , die den
Chorgcsang . Tu es ketrus " überlöntcn und
andauerten, . bis der Papst unter dem Throne ,
der im Hintergründe der Basilika unterhalb
des Altars errichtet war , anlan '

gte. Hier nahm
der Papst Platz inmitten der Chorstühle der
Kardinäle , des diplomatischen Korps , des
Patriziats und des Adels . Der Papst wohnte j
auf dem Throne sitzend der feierlichen Messe
bei, welche vom Kardinal Mazzella unter Be¬
gleitung des Sängerchors celebrirt wurde . Hierauf
ertheilrc der Papst den Segen . Erneute be¬
geisterte Zurufe begrüßten den Papst , als er
gegen

' ',1 Uhr die Peterskirche und auch die
Kapelle des heiligen Sakraments verließ . Das
Aussehen des Papstes war vortrefflich wie vor
seiner Krankheit . Er schien sehr befriedigt über
die ihm erwiesenen Huldigungen zu sein.

* Cagliari , 17 . April . König Humbert
und Königin Margarethe begaben sich
gestern nach Samiasi und besichtigten das durch
die Ueberschweinmungen zerstörte Stadtviertel .
Die Vertreter von 23 Gemeinden hatten sich
daselbst zur Begrüßung der Majestäteneingefunden ,
denen die herbeigeströmte Menge enthusiastische
Kundgebungen bereitete . Nachdem das Königs -
vaar noch Oristano besucht hatte , kehrte es nach
Cagliari zurück.

Rrtßland .
Petersburg , 15 . April . Der Erbprinz

Danilo von Montenegro hat sich mit der

Prinzessin I utta von Mecklenburg - Strelitz ,
zweiten Tochter des Erbgroßherzogs , Herlodr
Die Hochzeit findet in naher Zeit in Cerirrie stan

'

Aster » .
* Hongkong , 16 . April . Rcutermeldmig .

Eingeborene im Hinterlande feuerten in Taizooiu
auf eine Abtheilung britischer Soldaten , welchc
für die Besitznahme des annektirten Gebietes
von Kanlung Vorbereitungen traf . Die Ab¬
theilurig stand unter dem Befehl des Kapitäns
May . Britische Truppen sind nach Taizoofs
abgegangen . Amerika . t

* New - Iork , 15 . April . Der KsFimiM
der Vereinigten Staaten Bartlelt Tripp wurde
zur Entgegennahme von Instruktionen nach
Washington berufen . Wie berichtet wird , habe»
die Regierungen die Bestimmung getroffen , daß
die Kommission schon vor ihrer Abreise nach
Samoa in Washington gemeinsame Besprechungen
haben sollte .

* Ncw - Iork , 15 . April . Tie Morgen¬
blätter sprechen sich befriedigt aus über die
Vereinbarung in der Samoafrage . Alle geben-
die gestrige Rede Bülows wieder . „ Coming
Post " sagt , die Rede zeuge von Klarheit , Frei -
müthigkeit und Selbstachtung . Wenn ein solcher
Geist in Berlin herrsche, seien keine ernsten
Wirren zu befürchten . Der „World " reklamier
Samoa für die Samöaner und verurtheilt die
amerikanische Einmischung als erstes Experiment
des Egoismus . Senator Davis , Vorsitzender
des Scnatsausschusies für auswärtige Ange¬
legenheiten , erklärte in einem Interview , die
Wohlfahrt der Well erheische Einigkeit zwischen
Deutschland , England und den Vereinigten
Staaten . Die gegenwärtige Reibung möge zur
Knüpfung dieser mächtigen Dreiheit im Interesse
des Friedens und der Kultur führen .

Verschiedenes .
Danzig , il . April . Bezüglich der Führung

deS amerikanischen Doktortitels Kat die hiesige
Strafkammer ein bemerkenswerthcs Urtheil ge¬
fällt . In der „Freist Ztg . " lesen wir darüber
folgendes : Nicht weniger als sieben Herren
von hier waren wegen Führung des erwähnten
Doktortitels unter Anklage gestellt worden ; sie
wurden indessen freigesprochen mit der Be¬
gründung , daß sämmtliche Angeklagten den Nach¬
weis erbracht hätten , daß sie ihre Doktorwürde
von amerikanischen Universitäten erworben haben,
welche auch von der Regierung der Vereinigten
Staaten anerkannt worden seien. Es heißt
dann weiter : „Der Umstand , daß ausländische
Doktorwürden in vielen Fällen mindcrwerthig
gegenüber den inländischen sind, ist rechtlich un¬
erheblich ; denn auch die im Jnlandc erworbenen
Doktorwürden sind in ihrem wissenschaftlichen
Ansehen von verschiedenem Werthe . Eine un¬
befugte Annahme der Doktorwürde lag bet den
Angeklagten nicht vor ; denn die Absicht rechts¬
widrigen Thuns konnte denselben nicht nachge¬
wiesen werden .

des Wagens bemerkt haben mochte, stand unter
der Thür . Westerinann winkte ihr aus der
Ferne schon freundlich zu.

„ Ich bringe ihn wieder , Josefine, " erwiderte
Westerinann geheirnnißvoll .

„Wen ? " fragte sie neugierig .
„ Nun , den tapferen Sappeur . "

„ Aber wo ist er denn ? "

„Hier im Wagen, " erklärte Westerinann .
„Machet nur gleich ein gutes Bett zurecht , er
bedarf vor allen Dingen der Ruhe , denn durch
das lange Fahren ist er tüchtig durcheinander
geschüttelt worden ."

Josefine sprang an den Wagen und zog den
über den Verwundeten gedeckten Mantel weg,
Loch mit einem Schrei des Entsetzens fuhr sie
zurück und schrie verzweifelt :

„Ach Gott , er ist todt ! O , du mein einziger
geliebter armer Eugene , wie muß ich dich wieder¬
finden ."

Die bekannte Stimme hatte den Sappeur -
Sergeanten aus seinem tiefen Schlummer auf¬
geweckt . Er schlug die Augen auf und flüsterte
nur leise :

„Du bist es , Josefilie , Gott sei Dank , daß
du bei mir bist. "

„Er lebt , er lebt ! " rief sie freudetrunken
und wollte ihn umarmen , doch da hielt sie
Westermann zurück.

„ Ihr könnt ihn auf der Stelle tödten mit
Eurem Ungestüm . Gehet nur hinein und besorgt
ein Bett und Thee, " mit diesen Worten schob
er das junge Mädchen vom Wagen weg.

Wie der Blitz eilte sie davon und in das
Haus und schon nach wenigen Minuten kam ihr
Vater mit einem Knechte herbei , die sehr be¬
hutsam den Verwundeten vom Wagen hoben .
Westermann konnte leider nicht mithelfen , denn
auch seine Wunde schmerzte ihn jetzt gar sehr, die
Aufregung und Anstrengung der letzten Stunden
hatten sie ungünstig beeinflußt .

„ Ich muß zu meinem Truppentheil eilen ,
pflegt ihn gut , er hat es wahrlich um Euch
verdient, " mit diesen Worten verabschiedete sich
Westermann von dem jungen Mädchen und von
deren Eltern , um den Rückmarsch in das
Standquartier seines Regiments , welches das¬
selbe in Tournay aufgeschlagen hatte , anzutreten .

8 . Kapitel .
Die Anfangs so wenig beachtete und , wie

es nach Lage der Verhältnisse auch nicht anders
sein konnte , schlecht behandelte Wunde hatten
Westermann ein tüchtiges Fieber eingetragen
und ihn nach seiner Rückkehr zu seinem Truppen -
theit im Feldlazarcth auf 's Krankenlager ge¬
worfen . Mehrere 2. age hatte er unter schwerer
Erkrankung zugebracht , bis seine kräftige Natur ^

^ den Sieg davongetragen . Es war vom Haupt¬
quartier der Befehl eingegangen zum weiteren
Vormarsch nach Frankreich hinein , wo schwere
Kämpfe bevorstanden . Westermann fühlte sich
wieder so weit im Stande , sein Regiment zu
begleiten , doch bevor dasselbe die Gegend verließ ,
wollte er noch einen kleinen Abstecher nach dem
Zollhause machen, die Sehnsucht dorthin ver¬
zehrte ihn förmlich . Gerne gewährte ihm der
Rittmeister den Urlaub hierzu und so machte er
sich ans den Weg nachdem Zollhaus . ( F - f .)

Verschiedenes
Ein gesunder Berus . Einer der ge¬

sündesten Berufe scheint jener der Ballettän¬
zerinnen zu sein . Ein englischer Statistiker iß
zu dem überraschenden Resultat gekommen , daß
bei den berühmten Tänzerinnen ein ungewöhnlich
hohes Alter die Regel ist . Die berühmte Car -
lotta Grisi ist jetzt 77 Jahre alt . Amalia
Ferraris unterrichtet noch jetzt , im Alter von
78 Jahren , in ihrem Fach in Paris und setzt
diese Thätigkcit munter fort . Fanny Elßler
war 74 Jahre alt , als sie starb , und die Tag -
lioni hat ihr 80 „ Lebensjahr überschritten .
Rosita Mauri , die populäre Primadonna an
der Pariser Oper , ist mehr als 50 Jahre alt ,
und sie hat erst jetzt davon zu sprechen an¬
gefangen , baß sie sich zurückziehen wolle.
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Amtiichc Muntomchsnzr».
Bekanntmachnug.

Wir bringen hiermit zur öffent¬
lichen Kemituiß . daß das Fußball¬
spielen auf den Straßen und Plätzen
innerhalb der Stadt verboten ist .

Im Zuwiderhandlungsfall , wird

Betzafung wegen groben Unfugs
Lintrelen .

Durlack , 7 . April 1999 .
Das Bürgermeisteramt .

Pr . Reichardt ._
Kekaimtmachnng .

Das Ablagern von Bauschutt
Ef dem Platze bei der Festhalle ist
gestattet. Dagegen ist verboten und
wird im Falle der Zuwiderhandlung
streng bestraft , Küchenabfälle ,
Scherben , Blechgegcnstände zc . da -

Hin zu verbringen .
Durlach , 7 . April 1899 .

Das Bürgermeisteramt :
Pr . Reichardt . _ _

Bekanntmachung.
Nachdem die Maul - und Klauen¬

seuche im diesseitigen Bezirk im
Rückgänge begriffen ist , wurde
der auf
Montag den 24 . April 18SS

fallende

Wetnnarkt in der Stadt
Aurlach

Wieder gestattet unter folgenden Be¬
dingungen:

1 . Der Zutrieb von Vieh aus
verseuchten Gemeinden ist verboten .

2 . Für Handelsvieh sind thier -
.Lrztliche Gcsundheitsschcine im Sinne
des § . 58 der Verordnung vom
19. Dezember 1895 beizubringen .

Zuwiderhandelnde haben neben
strenger Bestrafung Zurückweisung

'

Dom Markte zu gewärtigen .
Durlach , 15 . April 1899 .

Der Gemeinderath :
Pr . Reichardt .

Franz .

Marktpreise .
'4 Kilogr . Schweineschmalz 99 Pf . , Butter

Mk . r .99 . 10 St . Eier 60 Pf ., 20 Liter
-Kartoffeln Mk . 1 .00 , 50 Kilogr . Heu
Mk . I . — , 50 Kilogr . Roggenstrob Mk . 2 . — ,
50 Kilogr . Dinkelstroh Mk . 1 .60 , 4 Ster
Buchenholz ( vor das Haus gebracht ) Mk . 50 ,
4 Ster Tannenholz Mk . 42 , 4 Ster gorlen -
holz Mk . 42 .

Durlach , 15 . April 1899 .
Das Bürgermeisteramt .

pnM -Znzeigeii .
Wohnungen zu Vermieden.

Zn meinem Reubau Grötzingerstr .
ist der 2 . Stock , bestehend aus 5
Zimmern und Küche, im Ganzen od.
gctheilt zu je 2 Zimmern mit Küche,
Glasabschluß , Waschküche, Trocken¬
raum , und 1 Mansarden -Wohnung
von 2 Zimmern und Küche ebenfalls
mit aller Zubehör auf 1 . Juli zu
vermiethen . Die Wohnungen können
während der Tagesstunden eingesehen
werden . >

Irieürich Wendling .

Wohnung
von 5 Zimmern
vermiethen

Bahnhofstratze 1 .

zu

Eine schöne Wohnung von 3 - 4
Zimmern aus I . Juli zu vermiethen
. Gröbinaer Straße 2 . 2 . St .

Ein schönes Zimmer mit aller
Zugehör ist auf 1 . Juli zu ver-
mnethen . Zn erfragen

Jägerftraße 39 , 2 . Stock .

410 .09 .

ländlicher Ereditverein Longrukkiniiach .
E . G . m . u . H .

MilaNg per - 31 . Ae -zernber 1898 .
Aktiva . . . - . . . . 34,002 .06.
Passiva . ' . » 33,591 .97 .

mithin Gewinn
Staad der Mitglieder :

Am I . Januar 1898 , . . .
Eingetretett . . .
Stand am 31 . Dezember 1898

Langensteinbach den 14 . April 1899.
Der Uorstand :

August Fießler , Kfm . Michael Schmidt , Metzger .
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Oie xefertixt « Porträt - LiinsfLnstLld Hst , vw iiiiiiedssmc » Lnlbissuiixen / , !
ihrer ällnstl«riscb vorriixliekst xesckulte« I' ortriitmsler eutkode» xo sein und 11 -
nnr , um dieselben weiter besebältixen /.u können , >Ur kurro tsit und nur bis
sul Widerruf descklossen, suk fexlickeu .Xntxcn aller Oewinn xu verxicdten.

IVir liefern
kür« nur » 13 kklrrntr

rls kaum 4er Hälfte des Nertbes 4er blossen Nei-stellunx- kosten

ein ^ortest in stebknegröese
( LrustdilL )

in prscktvollem eleganten 8cbwsrr - 6oI6 ^ 8srocIcrskmen
4essen wirklickcr IVerth luindestims 60 Kork ist.

Wer dulier snstrebt , sein eixeues , « 4er dss Porträt seiner krsu , seiner
liinder , Litern , Oescbwister o4er »öderer selbst verstorbener Verwandten o4er
preuude msckeu xn lsssen , kst nur äie b <tretende pbatoxrapkie . xleickviel
iu welclier Ltellnnx , ei»xuse » 4en un4 erdült binnen 14 luxen ein Porträt ,
wovon er xewiss suf ' s höchste iiderrssckt nn4 eutxückt sein wird.

Oie List« xum Porträt wird xum 8elbstkust«nprcise berechnet,
itestsllunxen mit Oeischluss 4er I'hvtoxrspkie , welche mit dem kertixen

Porträt undesckädixt retournii -t wird , werden nur dis sul Widerruf xu »bixem
Preise xexen postvorsckuss ( Xscdnskme ) oder vorkerixer Linseudunx des >!e-
truxes eotxexenxenommen von der

Wen VI . , ll/Isrisbilkei -strssse 116 .
nutur-

V
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pur vorrügiicksts geuiissonbukteste Ausführung und
getreueste Lsknlickileit der Porträts wird Lsrsntis geleistet.

UDMP' Asssenliskte Xnerkennunxs- und venhsuxunxsschreibell Hexen
xur ötkentlieken Hinsicht für ledermunu nuf.

Vertreter und Wiederverkäuter «rkelten kisdstt .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Juli zu vermiethen
_ Herrenstraße 31 .

Wohnungen:
Auer Straße , Ecke der Wilhelm¬
straße , von 4 schönen großeu Zim¬
mern im 2 . Stock mit allem Zu¬
gehör und freier Aussicht auf so¬

fort oder I . Juli ; ferner im 4 . Stock
! auf 1 . Juli 2 Zimmer mit Zugehör
iund GlaSabschluß an ruhige F-a-
! Milieu zu vermiethen . Näheres im
Laden oder Karlsruher Allee 3 ,
parterre ._

Grötzinger Straße l I» ist
eine schöne Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Keller , Holz¬
remise und Kammer , auf I . Juli
für 260 Mk . einschl. Wasserleitung
zu vermiethen ._

Eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Zugehör ist auf
1 . Juli zu vermiethen

_ Jägerstratze 20 .
EinmöblirtesParterrezimmer

ist an einen oder zwei solide Ar¬
beiter billig zu vermiethen

Killisfelder Straße 31».
1—2 anständige Herren

können sofort Wohnung erhalten
Ftelterkraßc 24 , 2 . Stock .

Daselbst ist eine noch gut er¬
haltene Kinderbettlade billig
zu verkaufen. _ _ _

Zwei solide Arbeiter können Kost
und Wohnung erhalten

Karlsruher Hof , 3 Stock .
Ein anuändlger Arbeiter kann

sofort Wohnung erhalten

_ Schlachthansstratz e 2.
Ein solider Mann kann Kost und

Wohnung erhalten
Rappenstraße S, 2 Stock

Ein anständiger Arbeiter kann
sogleich Kost und Wohnung erhalte ».
Näheres Hauptstraße S1 , 3. St .

Ebendaselbst können einige solide
Arbeiter Kost erhalten .

Hin Arßettn
kann Kost und Wohnung erhalten .

Aronenstraße 19 ^
HrdenikichesLäüfmädchen,
der Schule entlassen , sofort gesucht

Grö tzinger Straße 1b , 2 . St .
Kimste Mädchen,

welche das Bügeln gründlich er¬
lernen wollen , können eintreten bei

Rosa Leutzler Wtb .,
Bügelgeschäft , Hauptstraße 15.

Ein junger Mann , welcher die
Schlosserei erlernen will , kann m
die Lehre treten bei

K . Meier , Schlofsermeister ,
Ettlinger Straße II .

Wohnungs Veränderung .
fDurlach j Einern hiesigen und

auswärtigen Publikum die er¬
gebenste Mittheilnng, daß sich meine
Wohnung von heute ab Zehnt¬
straße Nr . 7 befindet und da¬
selbst Wolke zum Waschen und
Schlumpen angenommen wird.
_ Frau Svksker ».

Ein gut erhaltener
Kinder-Lieg - LSitz -Wa-kir
ist prciswerth zu verkaufen.

Lammstr. 20, 3 . Stock .
Ein noch gut erbaltener Herd .

sowie zwei KpinnrLder billig zu
verkaufen

Bahnhosstratzc 4 , 3 . St .



Radfahrer klud EtlMkia
Durlach .

Heute Abend '. !) Uhr : !
Clstrblihrnrcz

im Lokal .
'

j
Um zahlreiches und pünktliches !

E . scheinen bittet !
Der Borstand .

Liederkranz Durlach .
Einladung .

Wir beehren uns , die passiven Mitglieder des Bereins nebst ihren
Familienangehörigen zu dem am 20 . APri ! l . I . , Abends 8 Uhr ,
im Gasthaus zur Karlsbürg stattsindendcn

L *A,ALLlLSZ !LÄ .KSLÜ
höflichst eiuznladen .

Das Recht der Einführung ist gestattet , jedoch haben die Ein -
zuführcnden sich durch Korten zu legitimsten , welche bei der Schlußprobe
am Dienstag den 18. d. M . im Saale der Karlsburg von Abends
8 Uhr an in Empfang genommen werden können.

Alles Uebrige besagt das ansgegebene Programm .
Dev Worstcrnö.

Gabetsberaer

Unseren verehrt . Mitgliedern zur
Keimtnist , daß am Dienstag den
rii . l . M . eine 2.

Merleljayrsverfainmkung
starlfiudet .

'
Zeit : 9 Uhr , nach der

Uebungsstunde : Ort : Festhalle , Lokal .
Um zahlreichen Besuch bittet

Der Borstand .
XU . Noch ausstehende Fragebogen

(bctr . Statuten ) möchten bis zum
2<». zurückgegeben werden . _

Einer wcrthen hiesigen Einwohner¬
schaft zur Nachricht , das? ich den
Laden des Herrn Sicking er in
der Palmaienstraße seit t . April
übernommen habe .

Ich empfehle sämmtliche Spezerei -
roaarrn und Flaschenbier. sowie
Brod - und Wurstwaarru in bester
Qualität zu den billigsten Preisen ,
ferner gute Kartoffeln , p . Pf . 4

Achtungsvoll

Achtung ! kesse lese !
» Nur 1 Mark 20 Pfennig . >»

ZröhmMegraueHäillefeSern,garantirt
bestimmt ganz neu , mit der Hand gclL,killen,
1 Pfund kostet nur 1 Mk. 20 Pf ., dieselben
in besserer Qualität nur t Mk. 4e> Pf . Zur
Probe versendet an Jedermann Probe - Post -
colli mit tv Pfd . per Nachnahme die Firma
A . Kral « , Bertfedcrnhandlung , 2 >rng , 820 >.
i Böhmen 94lO. Umtausch gestattet

EElmruitien

werden wagenweife billig abgegeben .
iVlLsekinenisdnik Kritrner.

Wegen Wegzugs
zu verkaufen : Sopha und ovaler
Tisch 25> Mk ., gut erhaltener Herd ,
lüücheiitisch und Schaft . Zu ertragen

Herrcnstrahc 4 , 3 . Stock ,
D » r l a ch.

ötluirrri sinn rMe« LSisen Zürich
von 6 . Vs -Zenar

empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Flaschenbiere :
Durlacher KLwenbra« , nach Pilsener

Art , hell ,
Lagerbier , nach Münchener Art, dunkel,

in stets frischer Füllung in Patentflaschen .
Jedes beliebige Quantum wird frei in 's Haus gebracht . Ge¬
fällige Bestellungen erbittet man in der Brauerei selbst oder
bei Herrn C . Dill zum Löwenbrän .

Kksclisits- krökinulig unll Empfehlung.
Dem hochverehrten Publikum die ergebene Mittheilung , das) ich

unterm Heutigen in der Ofen - Fabrik von I . Ewald Wwc . , Ettlinger
Lira sie 11 , eine

Kunst-, Kerd- und Aauschlosserei
errichtet habe und werde mick bemühen , durch billige Preise und streng
recll '

e Arbeit die Zufriedenheit meiner geschätzten Auftraggeber zu er¬
werben . Besonders mache ich noch ans Falnrad - Neparaturen aufmerksam
und zeichne mit aller Hochachtung

RL . ALei «; , , Schlojfermeister .
Dur lack den l l . Avril 1899 .

Knimt L
für Wiesen und Kleefelds

KM , 8Mk -

plmMt
für Weinberge und Obsibäume ,

für Getreidedüngung ,
Kolli - L IjlMlMMM

empfiehlt billigst

Lammstraße 20 a.

Lehrlings -Grsnch .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat die Metzgerei gründlich
zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen sofort cintreten bei

Aug . Elk , Metzger ,
_ Ecke Spital - n . Krvnenstraße .

Friseur Lehrling - Gesuch .
Ein gut erzogener junger Mann ,

melcher das Friseurhandwerk
erlernen will , kann sofort oder
später cintreten bei

listen - , Friseur ,
! Knrksr ril - e , Ka ise rstr . 107 .
! Wrkiche, fleißige Mädchen
finden gute Stellen durch

Frau Kriedericke Eckert ,
Pfinzvorstadt 5.

Usmm iiniie kmo tzclmsjsen
v -

^ Z

wanim theure Seifen kaufen , wenn es ebenso
gute zu dem halben Preise gibt ?

Kenne « Sie
Flammer 's Ideal -Seife ?

Wein ! Dann rasch einen Versuch , Sir nehmen
keine andere mehr . Erhältlich in best Geschäften .
ststistoüo : Kraemer L flammer , Usilbronn.

ÄS

§ L !

G
? ? ? ? ? ?
» » » » » »

^ !G

Ülmsr L plsgmiror eiserne fiklllge,
Wiesen - L Ackeresgrn , Ackcrwal ;cn . amerikr . Knltnrgerkthe
„ Planet jr . o . ertra starke psiirte Guhstahlspaien , Schaufel « ,
Kacken . Pechen . Dunggabeln etr . iu größter Auswahl billigst bei

Lernrrnsir Lihe 20 L .

Ei » noch neues Fahrrad ( err -
prest -Faherad , 78er Ucbersttzung ) ist
wegen Aufgabe des Fahrens prcis -
wcrih inner Garantie zu verkaufen .
Evendaselbst ist eine Zieh - Har¬
monika , noch neu , mit 4 .2 Sum¬
men . Doppel - Bas ; für 20 zu
verkaufen . Näbcics

Krötzingrr tötrahe 4 b , 4 . S t .

einige hundert Zeulucr , werden zu
kaufen gesucht.

F . Maier ,
Schw . iuczüchtere '

, H agsscl S .

Eanenlaube
beginnt soeben ein neues Quartal und wird in der nächsten seit folgende

Romane und Novellen veröffeiulichen:

Ulli kill IPklli^t. Ro nan von Istst üöV 'EU.
vie ^omöuie Ser roüer . Dorfgeschichte v ?erer 8sregger.
IPllklt ^ tkll . Bilder aus dem Kinderleben von Allllll bllski .
bll5 Ikdkllük 8UU. Erzählung von AstSlf WUhsAllÜk.

Der im ersten Duartal begonnene und mit so außerordentlichen » Beifall
aufgenommene Roman :

NM ZchwMll M von l' llavig tzanqftsfer
wird im 2. Guartal fortgesetzt.

^ donnerneritsprei » vierteljäkrlick 1 Mark 75 Pt .
Das 1. Quartal kann zu diesem Preise durch alle Buchhandlungen und

Postämter nachbczogen werden.

Firmenschild
zu kaufen gesucht

^ akmaienttralre I im Laden .

Danksagung .
Innigsten Dank für die

viclcii Beweist herzlicher
Hz Theilnahme bei dem Ver

luite unseres nun in Gott
ruhenden Gatten , Vaters ,
Schwiegervaters , Großvaters
und Sckwagers

Julirre . FtrrvF .
Oigancnmacher von Rastatt ,

besonders für die meleu Kranz -
speudcii , zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte , seinem
früheren Prinzipal Herrn Kessel-
Heim und seinem letzten Prinzipal
Herrn Krault in Aue , sowie
allen Dcueu , welche ihn während
seiner langen Krankheit besuchten.

Durlach , 17 . April 1899 .
Die trauernden Hinterbliebenen.

Äohculveltersöach .
Todes - Anzeige .

Gott dem All¬
mächtigen hat cs ge¬
fallen , nufere innigst
geliebte Mutter ,
Schwester , Schwä¬
gerin , Schwieger -
mutter , Großmutter

Tante
Karoline Gräber ,

geb . Wenz ,
nach kurzem aber schweren Leiden
im Aller von nahezu 60 Jahren
schnell und unerwartet zu sich
zu rufen .

Hohenwettersbach ,
16 . April 1899 .

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Diens¬
tag den 18 . April , Nachmittags
3 Uhr , statt .

Sollte Jemand beim Ansagen
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

Redaktion . Drnck »pd Verlas von A . DupK. Durlach
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